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Liebe Kolpingschwestern und Kolpingbrüder, 

man nehme 12 Monate, putze sie sauber von Neid, Bitterkeit, Geiz, 
Pedanterie und zerlege sie in 30 oder 31 Teile, sodass der Vorrat für ein Jahr 
reicht. 
Jeder Tag wird einzeln angerichtet aus 1 Teil Arbeit und 2 Teilen Frohsinn  
und Humor.  
Man füge 3 gehäufte Esslöffel Optimismus hinzu, 1 Teelöffel Toleranz,1 
Körnchen Ironie und 1 Prise Takt. Dann wird die Masse mit sehr viel Liebe 
übergossen. 
                                                                                                                                                       
Das fertige Gericht schmücke man mit Sträußchen kleiner Aufmerk-
samkeiten und serviere es täglich mit Heiterkeit. 
 
Mit diesem schönen Rezept wünsche ich euch alles Gute zum neuen Jahr. 
Es stammt von Goethe, aber nicht von Johann Wolfgang, sondern von seiner 
Mutter Katharina Elisabeth Goethe (1731–1808). 
 
Wir starten ins Jahr 2024 mit einem bunten Strauß von Veranstaltungen, zu 
denen ich gerne einlade. Ich freue mich darauf, euch dort wieder zu sehen. 
 
Liebe Grüße   
 
Euer Josef 
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      T E R M I N E  U N D  V E R A N S T A L T U N G E N  

Zu allen unseren Veranstaltungen sind 
selbstverständlich Gäste stets willkommen 

 
10. Jan. 2024 
Mi. 13:00 Uhr 
Café Hahn/ 
Parkplatz  
Lappersdorf 
Mitte 
 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
17. Jan. 2024 
Mi. 18:00 Uhr 
Oppersdorf 
 
 
 
 
 
18. Jan. 2024 
Do. 19:30 Uhr 
 
20. Jan. 2024 
Sa. 18:30 Uhr 
Minoriten-
kirche 
 
 

WANDERUNG 55+ 
 Wir fahren zur Gaststätte 
Sankt Georgimühle in 
Schirndorf bei Kallmünz. Von 
dort aus starten wir unsere 
7,6 km lange Wanderung in 
südlicher Richtung nach 
Fischbach. In Fischbach 
wandern wir in östlicher 
Richtung unterhalb des 
Hutbergs weiter und können dabei die eindrucksvollen 
Felsformationen genießen. Der Hutberg ist Lebensraum für 
seltene und gefährdete Pflanzen- und Tierarten und ist somit 
auch Naturschutzgebiet. Nach ca. 2 km erreichen wir den 
Kunstwaldgarten und können dort die unterschiedlichsten 
Skulpturen bewundern. Wir begeben uns dann in nördlicher 
Richtung. Nach ca. 1km biegen wir in westlicher Richtung ab. 
In Schirndorf angekommen erwartet uns die Gaststätte Sankt 
Georgimühle zur Brotzeit. 
 
STAMMTISCH 
Wir lassen wieder die Küche kalt und 
unterstützen die heimische Gastronomie. 
Wir tauschen uns aus über aktuelle 
Themen und genießen Gesellschaft und 
Unterhaltung, Brotzeit und frisches Bier 
beim Michlwirt. 
  
VORSTANDSSITZUNG 
Die Vorstandssitzung findet bei Sonja Schedlbauer statt. 
 
BESUCH GENESIS II, LICHT- UND VIDEOSHOW  
23 Mitglieder haben sich für Genesis II vorangemeldet. 
Entgegen der ersten Ankündigung findet die Vorstellung 
wegen Ausverkauf nicht um 17:45 Uhr statt, sondern um 
18:30 Uhr. Wir schauen uns in der Minoritenkirche Tag 4 bis 
7 der Schöpfungsgeschichte an. Die 30-minütige Installation 
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umhüllt den Betrachter mit Musik und animierten Bildern – 
und setzt auch die architektonischen Besonderheiten immer 
wieder bewusst in Szene. Acht Hochleistungsprojektoren 
verkleiden Strukturen, Wölbungen und Flächen im Innen-
raum der Kirche. Der Kirchenraum wird nicht mit Pinsel und 
Farbe, sondern mit Render-Technik und Präzisions-Lasern 
ausgemalt. Einige Worte zum Inhalt:  
Tag 4:  Gott bringt Lichter am Gewölbe des Himmels an: die 
Sonne, den Mond und die Sterne. Sonne und Mond erhellen 
die Erde und zusammen dienen sie dazu, Tage, Jahre und 
Jahreszeiten zu markieren. 
Tag 5:  Erschaffung der Tiere des Wassers und der Luft: „Das 
Wasser wimmle von lebendigen Wesen und Vögel sollen 
über dem Land am Himmelsgewölbe dahinfliegen.“ 
Tag 6:  Erschaffung der Tiere des Landes: „Das Land bringe 
alle Arten von lebendigen Wesen hervor, von Vieh, von 
Kriechtieren und von Tieren des Feldes“ – und schließlich die 
Erschaffung des Menschen: „Lasst uns Menschen machen 
als unser Abbild, uns ähnlich.“ 
Tag 7:  Vollendung der Schöpfung und Ruhetag.  
Zum Organisatorischen: 
Wir treffen uns um 18:10 Uhr am Eingang des städtischen 
Museums. Die bereits bezahlten Tickets werden vor Ort 
verteilt. Filmen und Fotografieren ist ohne Blitz gestattet. 
In der Kirche gilt freie Platzwahl. Es sind jede Menge 
Sitzsäcke und Liegekissen vorhanden, aber auch Stühle 
vorbereitet. Und nach Lust und Laune haben wir nach der 
Aufführung noch Zeit, im Museumscafé einzukehren. Es hat 
extra wegen Genesis länger offen. 
Weitere Informationen unter: https://www.genesis-
regensburg.de/ 

 
24. Jan. 2024 
Mi. 19:30 Uhr  
Sportzentrum 
 
30. Jan. 2024 
Di. 19:30 Uhr 
Pfarrzentrum  

 

 
KEGELABEND 

 
 
 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
Ende Januar ist der Standardtermin für unsere 
Mitgliederversammlung. Die offizielle Einladung mit der 
Tagesordnung der Generalversammlung legen wir der 
gedruckten Ausgabe unseres Monatsweisers bei.  
Die Vorstandschaft gibt wieder Rechenschaft ab. Auch einige 
Jubilare dürfen wir dieses Mal wieder ehren. Wir blicken 
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03. Feb. 2024 
Sa. 09:30 Uhr 
Pfarrkirche 
 
 
04. Feb. 2024 
So. 13:30 Uhr 
Pfarrzentrum 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
17. Feb. 2024 
Sa.15:00 Uhr 
Pfarrkirche 
 

20. Feb. 2024     
Do. 19:30 Uhr 
 

zurück auf die Veranstaltungen des vergangenen Jahres und 
zeigen Bilder. 
 
CHRISTBAUM ABRÄUMEN  
Um 09:30 Uhr beginnen wir mit dem Abräumen der 
Christbäume. Es wäre schön, wenn einige unserer 
Kolpingmitglieder mit unterstützen könnten. 
 
WINTERWANDERUNG 
Wir fahren zum Parkplatz am 
Restaurant Seaside am Murner See. 
Von dort aus starten wir die 
Wanderung in südlicher Richtung 
durch den Oberpfälzer 
Märchengarten entlang des Sees. Wir 
werden auch an einem Haus 
vorbeikommen, die lebensgroße 
Playmobilfiguren am Fenster stehen 
haben. Sie werden auch als Bewacher des Murner Sees 
bezeichnet. Den  Rundwanderweg folgend, können wir die 
schönen Eindrücke dieser ehemaligen Braunkohlegrube 
mitnehmen. Der Naturlehrpfad bietet interessante 
Informationen und Einblicke in die Landschafts- und 
Kulturgeschichte der Region sowie in die Pflanzen- und 
Tierwelt rund um den Murner See. Informations-, Quiz- und 
Ratetafeln lockern den Rundweg auf, ein besonderes 
Highlight ist der Aussichtsturm: Den See und seinen 
Facettenreichtum aus 16 Metern Höhe erleben! 
Am Ausgangspunkt angekommen kehren wir zum Essen in 
das Restaurant Seaside ein. 
 
EWIGE ANBETUNG 
Wir treffen uns um 15:00 Uhr in unserer 
Pfarrkirche zur ewigen Anbetung. 
 

VORSTANDSSITZUNG 
 Die Vorstandssitzung findet bei Simon Mbeera in Kareth 
statt. 
 

21. Feb. 2024   
Mi. 19:30 Uhr  
Sportzentrum 
 

KEGELABEND  
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Überregionale Termine * Termin des Bezirks * Sonstige Termine 
 
13. Jan. 2024 GROßER STAATSBALL 
Sa.  20:00 Uhr 
Kolpinghaus 
St. Erhard 
 
 

Großer Staatsball der FG Lusticania im Kolpinghaus 
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr Kolpinghaus St. 
Erhard mit Prinzenpaar, Prinzengarde, Präsidium und 
Elferrat. Kartenvorverkauf: Juwelier Pleyer, Neupfarrplatz 
Tel.: 0941/ 54 947 und Freie Tankstelle "Tank&Shop" 
Wallner Nordgaustr. 6 (vor DEZ). 
 

14. Jan. 2024 NEUJAHRSGOTTESDIENST 
So. 17:00 Uhr 
Alte Kapelle 
Regensburg 

Neujahrsgottesdienst des Bezirksverbandes 
17.00 Uhr Alte Kapelle Regensburg. 

 
21. Jan. 2024 

 
PRUNKSITZUNG FÜR JUNG UND ALT LUSTICANIA 

So. 14:00 Uhr 
Kolpinghaus 
St. Erhard 
 
 
04. Feb. 2024 
So. 14:00 Uhr 

Live-Musik mit Prinzenpaar, Prinzengarde, Präsidium 
und Elferrat. Kartenvorverkauf: Kolpinghaus Regensburg 
Tel.: 0941/59500 und Vorzimmer Bürgermeisterin Astrid 
Freudenstein. 
 
OSTBAYRISCHER FASCHINGSZUG 
 

25. Feb. 2024 
So. 14:00 Uhr 
Pfarrzentrum 
 
 
 

 

MENSCH ÄRGERE DICH NICHT-TURNIER 
Keine andere Veranstaltung bringt Jung und Alt so schön 
zusammen. Und es gibt keine großen Hürden für die 
Teilnahme: Finanziell sind es 2,- € (Kinder) oder 3,- € 
Startgebühr – und man muss bis sechs zählen können. Alles 
andere ergibt sich. Wer Sieger wird, ist eher Nebensache. 
Und gleichzeitig Zufall und Überraschung, denn das 
Würfelglück entscheidet. Gewinnen wird bei uns jede und 
jeder: Nämlich Begeisterung, Freude, Kontakt – und natürlich 
einen Preis, der mehr wert ist als das Startgeld. Die 
Vorstandschaft hat schon wieder viele Sachpreise und 
Gutscheine organisiert. Ein Kommen lohnt sich auf alle Fälle! 
Es gibt immer noch einige Mitglieder, die sich bisher noch 
nicht getraut haben, mitzumachen. Die möchten wir dieses 
Mal ganz besonders einladen. Bitte einfach kommen und mal 
mitmachen. Spaß ist garantiert – und wie schon gesagt: Jeder 
Teilnehmer gewinnt einen Preis, auch der Letzte des 
Turniers! 
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10. Feb. 2024 JUBILÄUMSBALL 66 JAHRE LUSTICANIA 
Sa. 20:00 Uhr 
Kolpinghaus 
St. Erhard 

Im Kolpinghaus St. Erhard mit Prinzenpaar, Prinzengarde, 
Präsidium und Elferrat. 
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 20.00 Uhr 
Kartenvorverkauf: Kolpinghaus Regensburg Tel.: 
0941/59500 und Vorzimmer Bürgermeisterin Astrid 
Freudenstein. Mit der Band "Gaudibursch'n".   

 
11. Feb. 2024 

 
KINDERFASCHING 

So. 14:00 Uhr 
Kolpinghaus 
St. Erhard 

Kinderfasching der Lusticania 
im Kolpinghaus St. Erhard Regensburg 
mit Prinzenpaar, Prinzengarde, Präsidium und Elferrat. 

  
13. Feb. 2024 KEHRAUS DER FG LUSTICANIA 
Di. 18:00 Uhr 
Prösslbräu 
Adlersberg 

18.00 Uhr beim Prösslbräu am Adlersberg 
Um Tischreservierung unter Tel.: 09404/1822 wird gebeten. 
 

 
18. Feb. 2024 

 
EINKEHR- UND BESINNUNGSTAG 

So. 09:00 Uhr 
Pfarrkirche Hl. 
Geist 

Beginn mit Gottesdienst um 9.00 Uhr in der Pfarrkirche Hl. 
Geist anschl. Veranstaltung im Pfarrsaal der Pfarrei Hl. 
Geist. Ausrichter des Besinnungstages ist die KF 
Reinhausen! 
Leitung/Referent: Präses Michael Alkofer 
12.00 Uhr gemeinsames Mittagessen - danach Ende der 
Veranstaltung. 

  24. Feb. 2024   BOWLING DER KOLPINGJUGEND 
  Sa. 
 

Aktuelle und nähere Informationen des Bezirks unter der Internetadresse:  
http://www.kolping-bvrgbg.de/ 
Angebote und Termine des Erwachsenenbildungswerks Regensburg e.V.  
können unter der Internetseite www.kolping-erwachsenenbildungswerk-
regensburg.de eingesehen werden. 

A k t u e l l e s  a u s  u n s e r e r  K o l p i n g s f a m i l i e  

Den 80. Geburtstag feiern 
 
Heidi Gulich am 04.01.  
 
Christine Hetzenecker am 04.02. und 
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Brigitte Hofmann am 28.02. 
 
Franz Gintner feiert am 07.01. seinen 65. Geburtstag. 
 

Wir wünschen ihnen alles Gute und Gottes Segen!  
 

Wir begrüßen als neues Mitglied Juliane Jobst. 
 

Juliane Jobst war bereits vom 01.12.1998 – 01.07.2013 Mitglied der 
Kolpingsfamilie Lappersdorf. Danach vom 01.08.2013 bis 31.12.2023 
Mitglied der Kolpingsfamilie Kümmersbruck.  
 

Wir freuen uns, dass wir sie zum 01. Januar 2024 wieder als Mitglied 
begrüßen können. 

                            

 

Vorschau  -   Vorschau  -  Vorschau  -  Vorschau  -  Vorschau 

Sa. 20.07.2024 - Kulturfahrt Freilichtbühne Luisenburg 
 

 
 
Wie jedes Jahr gibt es auch heuer wieder eine Fahrt zu einer Freilichtbühne. 
Wir haben festgestellt, dass unter unseren Mitgliedern eine große 
Begeisterung für die Luisenburg herrscht. Nach dem Besuch der Kötztinger 
Naturbühne im vergangenen Jahr soll es heuer wieder nach Wunsiedel 
gehen.  
Es steht ein sehr berühmtes Musical auf dem Programm: Jesus Christ 
Superstar, das Kultmusical von Andrew Lloyd Webber. Wir haben uns 
bereits ein Kontingent an Karten auf den besten Plätzen gesichert.  
Unser Termin: Samstag, 20. Juli – Aufführung um 15 Uhr 
 
Zum Inhalt: 
Jesus von Nazareth hat mit seiner Lebens- und Leidensgeschichte alle 
Höhen und Tiefen der Existenz am eigenen Leib erfahren. Seine Passion, 
ob gottgewollt oder nicht, macht ihn zum Superstar menschlicher 
Leidenschaften und bringt ihm am Ende Tod und Erlösung. 
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In JESUS CHRIST SUPERSTAR werden die letzten Tage von Jesus bis zu 
seinem Tod mit dem Blick aus unserer Zeit neu erzählt. Das Kultmusical 
macht die Passionsgeschichte anschaulich und aus der Heilsfigur einen 
verwundbaren Menschen mit besonderen Gaben. Seine tiefe 
vereinnahmende Menschlichkeit macht ihn 
nahbar, birgt aber auch Gefahren, denen er 
hilflos ausgesetzt ist. 
Sein besonderes Wesen und seine umfassende 
Liebe werden anderen zur Projektionsfläche für 
Aufbruch und Untergang: Mit ihm wollen sie 
Armut besiegen, römische Machthaber 
herausfordern, Göttlichkeit neu definieren. Der 
Hohe Rat der Juden sieht sich bedroht und 
schaltet die römischen Besatzer ein. Nur Maria 
Magdalena sieht den Menschen, nicht die Möglichkeiten. 
Die legendäre Rockoper von Andrew Lloyd Webber und Tim Rice kommt in 
einer neuen deutschen Übersetzung erstmals auf die Felsenbühne. 
Zum Organisatorischen: 
Wir fahren mit dem Bus. Der Gesamtpreis für Fahrt und Eintritt (Tickets der 
besten Kategorie: Mittelblock, Reihe 8 und 9) beträgt 80 € für Mitglieder und 
85 € für Nichtmitglieder.  
Abfahrt ist um 12.30 Uhr – auf dem Rückweg wird zum Abendessen 
eingekehrt – Rückkehr gegen 22 Uhr. 
Anmeldung: 
Durch Einzahlung des Gesamtpreises auf unser Konto bei der Ligabank 
IBAN: DE08 7509 0300 0001 1811 49    
Anmeldeschluss: Freitag, 23.02.2024 
 

Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende 

   Mittwoch, 08.11.2023 - Stammtisch 
 

Es war wieder einmal 
soweit, am 08. November 
fand unser Stammtisch 
beim Michl-Wirt statt. Am 
Schlachtschüsseltag gab 
es Kesselfleisch und Blut- 
und Leberwurst als 
Auswahl zum Essen. Es 
war wieder mal ein 
gelungener Abend mit sehr  
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guten Gesprächen und guter Stimmung. 
Und vor allem konnten wir uns wieder in 
gemütlicher Runde sehen. Beim nächsten 
Stammtisch am Mittwoch, 17. Januar 
2024 würden wir uns über euer Kommen 
sehr freuen  . 
 
 
Freitag, 10.11.2023 - Danke- Essen 
 
Alle zwei Jahre laden wir unsere Helfer als 
Dankeschön zu einem Essen ein. 
Zettelverteiler, Fahrer, Sammler und auch 
Unternehmer, die ihre Fahrzeuge zur 
Verfügung stellen, waren eingeladen und 
sind zum Michlwirt ins Dorfheim 
gekommen. 19 Teilnehmer haben 
Schweinebraten und Knödel genossen. 
Nach dem Essen hat Josef Gintner über die 
Einsätze berichtet und Bilder gezeigt. 
Schade, dass ein paar Helfer wegen 
Erkrankung oder anderer Termine nicht 
kommen konnten.   
 
Mittwoch, 15.11.2023 - Wanderung 55+ 
 

Wir fuhren zur Gaststätte Waldeslust in 
Probstberg bei Wenzenbach. Von dort aus 
starteten wir unsere 6,7 km lange Wanderung 
in südlicher Richtung und begaben uns in ein 
schönes naturbelassenes Waldgebiet südlich 
von Forstacker. Wir folgten der blauen 
Markierung bergab bis zum Spindelbach. 
Danach ging es moderat bergauf bis zum 
Hohen Markstein. Die letzten Kilometer 
führten uns in nördlicher Richtung der roten 
Dreieckmarkierung folgend nach Probstberg 
über Forstacker zurück. 
Der kurze Regenguss 
zum Ende der 
Wanderung trübte die 
gute Wanderstimmung 
kein bisschen.  In der 
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Gaststätte Waldeslust konnten wir den Tag mit einer Brotzeit Revue 
passieren lassen.  
 
Samstag, 18.11.2023 – Hainsackerer Brettl „Ein Engel namens Blasius“   
 
35 Teilnehmer haben sich den „Engel namens Blasius“ angesehen. So viele, 
dass es Theaterleiterin Marina Horn wert war, die Kolpingsfamilie extra zu 
begrüßen. Bei dem lustigen Stück wurden unsere Lachmuskeln mal wieder 
ordentlich strapaziert. Viele Schauspieler sind unserer Kolpingsfamilie 
bestens bekannt: Hauptdarsteller Rainer Dinnes nimmt regelmäßig an 
unseren Radwallfahrten teil und Johannes Mirwald, Ansgar Schabbel und 
Christoph Holzer unterstützen uns immer bei der Kleidersammlung. 
 
Freitag, 24.11. - Sonntag, 26.11.2023 - Bildungswochenende in 
Lambach mit dem Motto: Kann Kirche noch Gemeinde sein? 
 
Eine Gruppe von 12 Erwachsenen und 4 Kindern durfte wieder ein sehr 
schönes Wochenende im Winterwald erleben. Während die Kinder unter 
Aufsicht den Schnee und das Haus genossen haben, hat uns Peter  
Stubenvoll wieder ein toll vorbereitetes Wochenende mit vielen wertvollen 
Informationen, Einblicken und Ausblicken geboten. 
Unser Thema „Kann Kirche noch Gemeinde sein?“ hat uns schnell sehr 

nachdenklich 
gemacht. Das 
was für uns 
Gemeinde ist 
scheint in 
einiger Ent-
fernung zur 
Realität zu sein. 
Peter hat uns 
durch die lange 
Geschichte und 
Entwicklung der 
Gemeinde ge-

führt. Wir haben erkannt, dass sich die Kirche von der Versorgungskirche, 
so wie sie früher mal war, weiterentwickelt hat in die Kirche der Mithelfer 
und Unterstützer. Aufgrund des zunehmenden Priestermangels und den 
damit einhergehenden Pfarreien-Zusammenführungen müssen wir 
aufgeschlossen sein, damit die neu erwachende Kirche wieder einen festen 
Platz in der Gemeinde haben wird, wir einen festen Platz in dieser Gemeinde 
haben können und es auch wieder eine Gemeinde wird, die in unserem 
Herzen wohnt und zu der wir gerne dazu gehören. Wir müssen offen 
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aufeinander zugehen und uns einbringen, wo Gott uns hingestellt hat mit 
unseren Talenten. Wir dürfen nie vergessen, wer in unserer Mitte wohnt. 
Und mit SEINER Hilfe wird Gemeinde weiterleben. 
Mit einem düsteren Kapitel der Kirche wurden wir in dem Film „Gottes 
missbrauchte Dienerinnen“ konfrontiert (zu sehen auch in der ARTE-
Mediathek). Diese Geschehnisse dürfen nicht vergessen werden, sie 
wahrzunehmen ist der erste Schritt der Aufarbeitung. 
Aber auch die Freude war wie immer Teil des Wochenendes, z. B. wenn wir 
im Osser-Stüberl beisammen gesessen sind, aber auch im Speisesaal. Da 
haben Anna Prost (5) und ihre Kindergartenfreundin Louisa (6) mit 
Begeisterung für uns die Tische abgeräumt. Auch Johannes hat sich mit 
seinen knapp 3 Jahren eingebracht, so gut er konnte. - Auch das ist 
Lambach. Hier lernen die Kleinen von den Großen. - Für ihren Fleiß wurden 
die Kinder von Franz Gintner belohnt, der am Nachmittag schöne Geschenke 
für unsere jüngsten Mitglieder und Freunde organisiert hat. 
Alles in allem war es wieder ein sehr gelungenes Wochenende. 
 
Dienstag, 05.12. - Mittwoch, 06.12.2023 – Nikolaus 
 

Unsere Nikolaus-Aktion erfreut 
sich großer Beliebtheit. Unser 
Zeitplan war komplett 
ausgebucht. Nachdem bisher 
immer an jedem Tag drei Teams 
unterwegs waren, mussten wir 
dieses Mal am 6. Dezember 
sogar einen vierten Nikolaus 
einsetzen. Wir haben an den 
beiden 

Tagen 61 Familien und 152 Kinder besucht. Das 
sind Rekordwerte. Nikoläuse waren in diesem Jahr 
Gerhard Minderlein, Stefan Fink, Jörg Uhlig und 
Franz und Josef Gintner. Sie wurden begleitet und 
chauffiert von den Krampussen Carlos Lopez, 
Michael Bestele, Gottfried Schmid und Jung-
Krampus Peter Prost. Franz war sogar in 
Doppelfunktion: Einen Tag Knecht Ruprecht und 
am zweiten Tag Nikolaus. Herzlichen Dank allen 
Mitwirkenden, insbesondere auch Sonja 
Schedlbauer, die die Anmeldungen telefonisch 
entgegengenommen und die Besuchstermine 
vereinbart hat. Wir spürten bei den besuchten  
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Familien auch eine große Dankbarkeit für unsere wichtige Dienstleistung.  
 
Mittwoch, 13.12.2023 - Wanderung 55+ 
 
Wir fuhren zum Gasthaus 
„Goldener Hirsch“ in 
Großprüfening und 
starteten von dort aus 
unsere 6,8 km lange 
Wanderung.  In den ersten 
zwanzig Minuten mussten 
wir etwas mit dem 
Niederschlag kämpfen, der 
Gott sei Dank bald 
aufhörte. 
Wir begaben uns in südlicher Richtung die Fürst-Albert-Allee entlang, dann 
in östlicher Richtung in ein kleines Waldstück südöstlich des Klosters 
Prüfening. Danach führte uns der Weg zur Zuylen-Kapelle mit einem 
Marienbild über dem Altar und einem Sternenhimmel mit 14 Sternen. Die ca. 
170 Jahre alte Kapelle ist im Besitz von Thurn und Taxis. Das Marienbild 
schuf in den vierziger Jahren Kunstmaler Gassner aus Regensburg im 
Auftrag der Fürstin Margarethe von Thurn und Taxis. Ein passender Ort, um 
eine kleine Rastpause zu machen. Renate Wildanger überraschte uns mit 
einem mitgebrachten Marillen-schnaps. Josef Gintner hatte für uns alle 
Stollenkonfekt dabei und Ernestine Schütz sogar einige 
Schokoladenweihnachtsmänner. Eine gelungene Überraschung. Wir setzten 

dann die Wanderung 
zum Lehrpfad für 
Geologie, Landschaft 
und Rohstoffabbau bei 
der Friedrich-Zeche 
fort. Dort konnte uns 
Gerhard Minderlein 
viel über den 
Rohstoffabbau und die 
Entstehung der Donau 
erzählen. Über 
Dechbetten erreichten 

wir unseren Ausgangspunkt in Großprüfening. Im Gasthaus „Goldener 
Hirsch“ konnten wir bei einer guten Brotzeit im Fischerstüberl und 
weihnachtlicher Stimmung den schönen Wandertag beenden. 
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Freitag, 16.12.2023 – Spendenübergabe aus der Kleider- und 
Papiersammlung 
 

Den Erlös aus der 
Herbstsammlung spenden wir 
immer und unterstützen Projekte 
im Ort oder auch international. 
Im Oktober 2023 haben wir 6,9 
Tonnen Kleidung und 4,7 
Tonnen Papier gesammelt. Aus 
dem Erlös können wir dieses Mal 
2.200 € zur Verfügung stellen. 
Das Kinder- und Familienhaus in 
Kareth hat 1.000 € bekommen 
und schafft damit zwei neue 
Notebooks für die Erzieherinnen 

an. 1.200 € gehen an die Projekte unseres früheren Präses John Oguche. 
Dabei unterstützen wir zwei Schulen in seiner Heimatdiözese in Nigeria: die 
Holy Spirit Secondary School in Imane und die Mädchenschule College of 
Mary Immaculate in Idah. 
 
Samstag, 17.12.2023 - Vorweihnachtliche Feier 
 

Nach dem Besuch des   
Abendgottesdienstes in 
unserer Pfarrkirche in 
Lappersdorf begann unsere 
adventliche Feier. Dieses 
Jahr wieder im Pfarrzentrum 
Lappersdorf. Auf uns 
wartete bereits ein 
Abendessen mit Krusten-
braten, Knödel und Salat.  
Es war 
erfreulich, 
dass 37 

Kolpingmitglieder anwesend waren. Nach dem 
Abendessen gab es den besinnlichen Teil. Lisa 
Minderlein-Prost und Julia Prost führten uns auf 
unterschiedlichen Wegen unseres Lebens hin zur 
Krippe. Gesang und Geschichten umrahmten die 
weihnachtliche Stimmung. Im Anschluss gab es an den 
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Tischen Glühwein, Punsch sowie mitgebrachtes 
Weihnachtsgebäck. 
Josef Gintner, Lisa Minderlein-
Prost und Max Faber lasen 
heitere Weihnachtsgeschichten 
vor. Es war wieder einmal ein 
gelungener Abend in 
wunderschöner vorweihnacht-
licher Atmosphäre. Vielen Dank 
an alle, die sich in der Vor-

bereitung und Durchführung eingebracht haben, 
insbesondere Lisa Minderlein-Prost und Julia Prost für 
den besinnlichen Teil und Familie Boest für die 
Kulinarik. 
 

Information   -   Information   -   Information 

 
Wachsreste-Sammlung ab 20. Januar 2024 
 
Da in der Regel nach Weihnachten viele Wachs- und Kerzenreste übrig 
sind und unsere Sammlungen in den vergangenen Jahren sehr viel  
Zuspruch gefunden haben, führen wir nun 
schon zum fünften Mal unsere 
Wachsreste-Sammelaktion durch. Das 
Wachs spenden wir dem Johann-Hinrich-
Wichern-Haus in Regensburg. Dort 
werden in therapeutischen Programmen 
Wachs- und Kerzenreste mit Sägespänen 
zu Ofenanzündern verarbeitet, die zu 
Gunsten des Hauses verkauft werden. So 
können alte Wachsreste einer sinnvollen 
Wiederverwertung zugeführt werden. In 
der Zeit von Samstag, 20.01. bis 
Donnerstag, 29.02.2024 stehen deswegen Sammelboxen im 
Eingangsbereich der Kirchen in Lappersdorf und Kareth.  
 
  
Abbuchung des Mitgliedsbeitrags  
 
Die Mitgliedsbeiträge für das laufende Jahr wird unsere Kassierin am 
01.02.2024 einziehen. Hier eine Übersicht über die einzelnen Beiträge: 
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Wir weisen darauf hin, dass der Kolping-
Mitgliedsbeitrag in der Einkommensteuer-
Erklärung als Spende anerkannt wird. Eine 
eigens dafür ausgestellte Spendenquittung ist 
nicht erforderlich. Der Kontoauszug bzw. eine 
Kopie genügt.   
 
 
 
Tradition und Datenschutz 
 
Es ist bei uns gute Tradition, runde Geburtstage im Monatsweiser zu 
veröffentlichen und viele Mitglieder freuen sich, wenn sie Glückwünsche 
bekommen. Andererseits ist uns auch der Schutz persönlicher Daten sehr 
wichtig. Deswegen bitten wir unsere Mitglieder um eine kurze Nachricht, 
wenn sie möchten, dass der Geburtstag im Monatsweiser nicht veröffentlicht 
wird. Ab und zu ist auch mal ein Foto von einer Veranstaltung in der Zeitung 
(z. B. Jubiläum) oder auch in unseren Schaukästen. Auch hier bitten wir um 
Mitteilung, wenn jemand nicht möchte, dass sein Bild veröffentlicht wird.  
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